
, . .' .' '. :. . ',' ..,' 

'~, " 11,-;;6 t!b 
W' . 

der Beilagen zu den stenographischen Pr~tokollen cl.es Nation;1I~;~.~f'S 
XlI. Gesetzg~bu:ngsp'eriqde 'JY:::> ' 

I , .. 

'REPU,BLIK ÖSTERREICH 
Der, Bupdesminis!er'für Verkehr 

Pr.Zl. 5.905/45-1/1-1971 

: ...... ' 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliche' Anfrag~., 
Nr. 721/J-NR/1971 vom ~O. Juni, ,1971' 
der Abgeordneten zUm Nationalrat 
BURGER, lng. LETMAlER, SCHROTTER, 

,NEUMANN und, Genossen: "Einstellung der. 
Personenbefördeitung auf der, ÖBB-Strecke ' 
Vorde'rnberg - E.isen'erz". 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitz1l.teileri: 

Zu Frage 1) 

Nach im Jahre 1970 vorgenommenen Frequenzzählungen werden 

täglich durchschnittlich 343 Reisende in den6'zügen zwisc;ihen 
. -",.. 

Vordernberg - Eisenerz ~ Vordernberg befördert, davon allein 

131, das sind 38 ai der Gesamitfrequenz, im Streckenabschni t~ 
"Vordernb'erg - Yordernberg Markt. 

Zu'Frage 2) 

Durchgeführte betriebswirtschaftliche Unte:rsu:dhUngenhaben, 

einen außerordentlich hohen Betriebsabgangerg'e'berl:~Ange­
sichts der geringen und ständig sinkenden'Re,isendenfrequenz, 

. '. . . . .' ":. .. " .. "f!~.~:· " • ..'.:,'; 

de,r günstigeren Fahrzeiten der Autobußse sowie, bess!3re'r 

"Bedienung zufolge direkten Anfahrens der Ort'e<:und d~~, Tat-' 
• ' ... ·'."J\·r":i', .... :~·, •• .. '~·~f .... ;:.,,:,,:~,.:,~L:.:. ::,;_. "~", ·.~',~ .. ,.~'1-.'.,.: . ..;:~:,;.h:{,:::.+ ... .;. :,,<,::,~·.:i~.)~'~)J· .. );'i~(;.>~;' ["'+?:'-:"';' )" ,." '.", ..' . 

"sache, daßb~reits 'Eün::,groJ3er Teil 'der Reisenden,: auf 

Straßenverkehrsmittel ühergegangen ist,ist'vom'betrißbs­
wirtschaftlichen Standpunkt die AUflassung,des J?er~onenverkehrs 

als optimale Lösung anzusehen., 

• Ausgenommen hievon sind die zwischen V9~r.deinberg -:- Vordernberg 

Markt verkehrenden "Pendelzüge" • Für diesen '"Verkehr ist die 

Umstellung vom derzeitigen Zahnrad-Dampf.;;..Betrieb'a~f:/Triebw'agen 
Ürdinger Bauart.vorgesehen. 
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Zu Frage 3) 

Wie\vohl die Rentabili tätsverhäl tnizsse für ehestm(jgliche " 

Auflassung des Personenverkehrs und d~:$s~n Übernahme, ,durch 
". '!' "', 

" den bereits bestehenden Liniendienst . de;s Kraft1"a~en­
dienstes der ÖBB sprechen, sind die Ö~terreichis&hen 

. J?undesbahnen dennoch bestrebt, die Ver:1'egill1.g auf die 

,.,~~.,~,,:.~_$ti-aße. so lange auszus~tzen, als IIli t de,n vorhandenen 

Fahrbetriebsmitteln ohne nennenswerten Erhaltungsaufwand 

das Auslangen gefunden wird. 

Der Bundesminister: 
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